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          Foto: Eduard Jermann 

Fasnachtsfeuer vom 22. März 2025 

Bei besten Bedingungen konnte das diesjährige Fasnachtsfeuer 
auf dem Schiblifels durchgeführt werden.  
Das Geräteturnen des TV Dittingen als durchführender Verein, 
hatte die Festwirtschaft perfekt organisiert und der Werkhof und 
die Burgerkorporation waren für den Bau des Fasnachtsfeuers 
verantwortlich.  
Um Punkt 19:00 Uhr, in der Abenddämmerung, wurde das kunst-
voll gebaute Feuer entfacht. Die in grosser Schar erschienen, 
eher jüngeren Besucher, kamen voll auf ihre Kosten.  
In der Festwirtschaft war bei Speis und Trank für das leibliche 
Wohl gesorgt und das Schiblischlagen wurde so ausgiebig ge-
nutzt, dass zuletzt noch das Laub unterhalb des Felses vor Be-
geisterung Feuer fing. Dieses konnte jedoch rasch gelöscht wer-
den. Der Winter wurde somit erfolgreich vertrieben und der Früh-
ling willkommen geheissen.  
Besten Dank den Organisatoren und den zahlreichen Besuchern 
für die Unterstützung dieses kulturellen Anlasses. 

 
Eduard Jermann 

Vizepräsident 
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Aus dem Gemeinderat 

Notfalltreffpunkt – freiwillige 
gesucht 
Um einen optimalen Betrieb des 
Notfalltreffpunkts zu gewährleis-
ten, setzt der Gemeinderat auf 
Freiwilligenarbeit.  

Der Betrieb sollte durch den Werk-
hof/Verwaltung organisiert und 
mit Hilfe von Freiwilligen unter-
stütz werden. 

Freiwillige melden sich bitte via E-
Mail (gemeinde@dittingen.ch) bis 
zum 25. April 2025. Es ist eine Ein-
führung mit dem Zivilschutz ge-
plant.  

Aufhebung Parkplatz Hübel-
weg  
In letzter Zeit sind auf der Verwal-
tung verschiedene Reklamationen 
aufgrund des Parkplatzes vis-à-vis 
der Liegenschaft Hübelweg 33 ein-
gegangen. Der Gemeinderat hatte 
früher auf Anfrage der Anwohner 
das "Parkieren auf eigene Gefahr" 
zugelassen. Der Gemeinderat hat 
nun an seiner Sitzung vom 17. 
März 2025 beschlossen, dass das 
betroffene Grundstück nicht mehr 
zum Parkieren benutzt werden 
darf. Damit die Zufahrt zu den Lie-
genschaften in diesem Bereich 
hinderungsfrei gewährleistet wird. 

Der Gemeinderat macht darauf 
aufmerksam, dass die Besucher 
des Hübelwegs den Parkplatz auf 
dem Schulhausplatz benutzen 
können. 

Verlängerung befristete An-
stellung 
von Lara Scarpa 

Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 24. Februar 2025 die 
befristete Anstellung von Lara 
Scarpa bis Ende Juli 2025 verlän-
gert. 

Elektronisches Schliesssystem 
In Zusammenhang mit dem Ein-
bau der neuen Heizung durch die 
Burgerkorporation hatte der Ge-
meinderat beschlossen, für das 
bessere Handling der Zutrittsbe-
rechtigungen für diesen Bereich 
ein elektronisches Schliesssystem 
anzuschaffen. An seiner Sitzung 
vom 24. Februar 2025 hat der Ge-
meinderat beschlossen, das 
Schliesssystem so zu erweitern, 
dass auch die Benutzung der 

Räumlichkeiten des Schul- und 
Verwaltungsgebäudes durch Ver-
eine und weitere Benutzer elektro-
nisch geregelt werden kann.  
Die Erweiterung wird am 9. April 
2025 ausgeführt. Die Besitzer ei-
nes Schlüssels, welcher durch ei-
nen Badge ersetzt wird, werden 
persönlich über den Termin zum 
Umtausch informier. 

Seniorenausflug vom 10.09.25 
Der Gemeinderat hat für die Seni-
orinnen und Senioren für dieses 
Jahr einen Ausflug mit Schifffahrt 
auf dem Zugersee organisiert. 
Bitte reservieren sie sich bereits 
dieses Datum. Seniorinnen und 
Senioren mit Partner und Partne-
rinnen ab dem 70. Altersjahr kön-
nen am Ausflug teilnehmen.  

Bewilligung nicht forstliche 
Kleinbauten 
Amphibienweiher "Egghollen" 
und "Schlossensboden" 

Das Ebenrain-Zentrum für Land-
wirtschaft, Natur und Ernährung 
hat das Gesuch zur Errichtung von 
zwei Amphibienweihern gestellt. 
Für die Bewilligung ist der Gemein-
derat nach Anhörung der Fachstel-
len zuständig. Das Amt für Wald 
und die Jagdgesellschaft 
Burgchopf wurden zur Stellung-
nahme eingeladen.  
Der Gemeinderat hat die Bewilli-
gung für die Erstellung der Amphi-
bienweiher in der "Egghollen" und 
auf dem "Schlossensboden" mit 
Auflagen erteilt. 

Reglement Feuerungskontrolle 
Teilgenehmigung 

Mit Entscheid vom 10. Januar 
2025 hat die Bau- und Umwelt-
schutzdirektion das Reglement 
über die Feuerungskontrolle teil-
weise genehmigt. Die von der Ge-
meindeversammlung vom 28. Ok-
tober 2024 beantragte Änderung 
betreffend Plombierung von nicht 
benutzten Einzelraumfeuerungen 
wurde nicht genehmigt. 

Nachtarbeit – Danke schön 
Mit Freude konnte der Gemeinde-
rat die Nachricht über das frühzei-
tige Ende der Nachtarbeit zur 
Kenntnis nehmen. 

Der Gemeinderat dankt im Namen 
der Anwohner allen Beteiligten im 
Besonderen den Bauarbeitern der 

Albin Borer AG für ihren grossarti-
gen Einsatz. 

Gemeindeverwaltung 

Leinenpflicht für Hunde 
Der Frühling beginnt und mit ihm 
die Brut- und Setzzeit der einhei-
mischen Vögel und Säuge-tiere. 
Um die Störungen für unsere Wild-
tiere gering zu halten, werden die 
Hundehaltenden gebeten der kan-
tonalen Leinen-pflicht nachzukom-
men. Sie gilt vom 1. April bis zum 
31. Juli im Wald und an Waldrän-
dern.

 

Bitte beachten Sie, dass die 
Hunde gemäss Hunderegle-
ment in den Naturschutzgebie-
ten und auf Kulturland das 
ganze Jahr an der Leine zu füh-
ren sind. 

Danke für Ihre Rücksicht 
zum Wohl der Wildtiere 

Öffnungszeiten über Ostern 
Die Verwaltung bleit ab Gründon-
nerstag 17. April bis und mit Os-
termontag 21. April geschlossen. 

In Notfällen erreichen Sie uns un-
ter 061 765 25 51 oder 079 395 
25 50. 

Werkhof 

Hundekot auf dem Trottoir 
Der Werkhof stellt vermehrt, dass 
einige Hundehalter den Kot ihrer 
Hunde auf dem Trottoir liegen las-
sen.  

Gemäss § 6 sind die Hundehalte-
rinnen und Hundehalter zur Besei-
tigung des Kots ihrer Hunde auf öf-
fentlichem respektive fremdem 
privatem Areal verpflichtet. Es ist 
verboten, Kotsäcke liegen zu las-
sen. 

Bitte halten sie sich an diese Be-
stimmung. 

Häckseldienst April 2025 
In dieser Ausgabe finden Sie das 
Anmeldeformular für den Häcksel-
dienst vom 08. + 09. April 2025 
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Verschiebung Häckseldienst 
November 
Der Häckseldienst im November 
wird anstatt am 04.+05.11.2025 
neu am 11.+12.11.2025 durch-
geführt werden.  

Werkhof Dittingen 

Seniorenmittagstisch 

Durchführungsdaten 2025 
Mittwoch, 30. April 2025 
Mittwoch, 21. Mai 2025  
Mittwoch, 25. Juni 2025 
Mittwoch, 27. August 2025 
Mittwoch, 24. September 2025 
Mittwoch, 22. Oktober 2025 
Mittwoch, 26. November 2025 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 

 
Teilnahme ab dem 65. Altersjahr. 

Vereine / Organisationen 

NVBDN sorgt für Mischwald 
Zehn Personen und ein Hund setz-
ten am Samstag, 8. März ihre 
Energien für das vereinseigene 
Waldstück «Bielägerte» in Blauen 
ein. Zu viele Tannen verhinderten, 
dass hier der gewünschte Misch-
wald entstehen konnte. Deshalb 
wurde diesen Winter fleissig ge-
holzt, um für die frisch gepflanz-
ten, klimaresistenten Bäumchen 
Platz zu schaffen.   

400 Kubikmeter Holz fielen dabei 
an, vorwiegend Brenn- und Häck-
selholz. Nach Abzug der Arbeiten 
von Holzern und Förster werde da-
bei wohl ein kleines Plus resultie-
ren, meinte André Humair, Orga-
nisator und Koordinator dieser Ak-
tion.

 

Massenhaft lagen am frühen Mor-
gen noch Äste und Zweige herum. 
Im Laufe des Vormittags wurden 
darum haufenweise Asthaufen 
aufgeschichtet. Von neun Uhr bis 

nach Mittag werkelte die Gruppe 
mit Motorsäge und Astschere, bis 
das Waldstück fast so sauber aus-
sah wie ein Stubenboden. Die 
Holzhaufen werden künftig vielen 
Wildtieren (Igel, Wiesel, Zaunkö-
nig usw.) als Unterschlupf und 
Schutz dienen. 

 

Das Wetter meinte es gut mit den 
Helferinnen und Helfern: Zum Mit-
tagessen am Feuer gab es nicht 
nur Suppe und Wildsauwürste, 
sondern auch genügend Sonne 
und Wärme, um noch eine Weile 
gemütlich zusammensitzen zu 
können. 

Lisa Stocker 

Natur- und Vogelschutzverein Blauen-
Dittingen-Nenzlingen (NVBDN) 

Nistkasten-Patenschaft 
Bei schönem Wetter trafen sich am 
22. Februar um 9:30 Uhr 18 Per-
sonen - davon zwei Kinder - auf 
dem Dorfplatz in Nenzlingen. Sie 
alle wollten den Vögeln in den 
Hochstamm-Obstgärten vom Son-
nenhof in Nenzlingen zusätzliche 
21 Nistmöglichkeiten als Pate/Pa-
tin zur Verfügung stellen. 

Bis zu 35 Vogelarten wurden in der 
Schweiz in den Hochstamm-Obst-
gärten nachgewiesen, darunter 
auch 10 typische Obstgartenvögel. 
Ein reichhaltiges Angebot an Nah-
rung wird den Vögeln angeboten. 
Schwalben und Grauschnäpper ja-
gen nach Fluginsekten. An den 
Baumstämmen mit grober Borke 
finden Spechte, Kleiber und Baum-
läufer allerlei Kleintiere. Während 
der Brutzeit suchen Meisen und 
Finken nach Raupen und anderen 
Insekten im Blattwerk. Exponierte 
Äste sind für die Vögel wichtig, die 
von Warten aus jagen, wie der 
Mäusebussard. Rund die Hälfte der 
Brutvögel des Obstgartens brüten 
in Baumhöhlen. Diese entstehen, 
weil Spechte in dickeren Stämmen 
Höhlen bauen. Wo grössere Äste 
abgeschnitten werden, können 
Astlöcher später ausfaulen und so 

entstehen ebenfalls Höhlen. In-
dem man Nistkästen aufhängt, 
kann man den Vögeln zusätzliche 
Nistmöglichkeiten anbieten. 

Auf dem Boden des Dorfplatzes 
verteilt befanden sich 13 Bilder 
von verschiedenen Vogelarten wie 
Kohlmeise, Sumpfmeise, Bach-
stelze, Gartenrotschwanz und vier 
verschiedene Nistkasten-Typen. 
Gemeinsam wurde nun gerätselt, 
welcher Vogel wohl in welchem 
Nistkasten seine Eier ausbrüten 
wird. 

  

 

 

 

 

Anschliessend ging es Richtung 
Strangerai (nähe Marchelweiher), 
wo die ersten paar Nistkästen auf-
gehängt wurden. Die Restlichen 
fanden ihren Platz an einem Baum 
im Stüggelagger und Underhurst 
(westlich des Dorfes). 

Zur Erhebung des Bruterfolges 
wurde jeder Nistkasten mit einer 
Nummer gekennzeichnet und der 
Standort auf einer Karte markiert. 

Nach getaner Arbeit verköstigte 
uns Patrick Staub mit hofeigenen 
Produkten; Geflügelbratwurst vom 
Grill, Holzofenbrot und Wein von 
seinen Reben.  

Es war ein schöner Anlass und wir 
freuen uns schon darauf, wenn wir 
im Februar 2026 gemeinsam die 
Nistkästen reinigen und anhand 
des Nistmaterials feststellen wer-
den, welche Vogelart darin gebrü-
tet hat.  

Ein grosses Danke an alle die eine 
oder mehrere Patenschaften über-
nommen haben. Ihr leistet damit 
einen wichtigen Beitrag an den Ar-
tenschutz. 

Franziska Weber-Isler  
Natur- und Vogelschutzverein  
Blauen-Dittingen-Nenzlingen 
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Feldschützengesellschaft     
Dittingen 
 

Das Jahresprogramm 
2025 der Feldschüt-
zen Dittingen ist auf der Webseite 
(www.feldschützen-dittingen.ch) 
publiziert!  

Die wichtigsten Daten: 

• Beginn Jungschützenkurs 
2025 und Trainingsbeginn: 
Donnerstag, 03.April 2025 

• Obligatorisches Programm: 
22. Mai 2025 

• Vorschiessen Eidgenössisches 
Feldschiessen (in Röschenz) 
09./10. Mai 2025 

• Eidgenössisches Feldschiessen 
(in Röschenz) 23./24./25. Mail 
2025 

• Obligatorisches Programm: 
21. August 2025 

Am Schiesssport interessierte Er-
wachsene (und Jugendliche ab 
Jahrgang 2011) können sich beim 
Präsidenten Rainer Stegmüller 
melden:  

Mobile: 079 674 30 73 

E-Mail:   

stegmueller.rainer@gmail.com 

Internet :  

www.feldschützen-dittingen.ch 

 

Informationen zur Ausserdienstli-
chen Schiesspflicht:  

https://www.armee.ch/de/mili-
taerdienst-schiesswesen

Erste Pro Juventute Jugend-
studie 

So geht es der Schweizer Jugend 

Die «Pro Juventute Jugendstudie» 
erhebt erstmals repräsentativ den 
Umgang mit Stress, Krisen und di-
gitalen Medien von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in der 
Schweiz. Die Befunde zeigen signi-
fikante Unterschiede zwischen den 
Geschlechtern. Seit 2019 hat der 
Beratungsaufwand des Beratungs-
angebots 147 von Pro Juventute 
für Kinder und Jugendliche um 
über 70 Prozent zugenommen. 
Verschiedene weitere Zahlen und 
Befunde zeigen eine verstärkte 
psychische Belastung bei jungen 
Menschen in der Schweiz. Die Stif-
tung Pro Juventute wollte deshalb 
genauer wissen, wie es den Kin-
dern und Jugendlichen in der 
Schweiz aktuell geht und welche 
Faktoren ihr Stressempfinden be-
einflussen. 

Für die Pro Juventute Jugendstu-
die wurden repräsentativ Jugend-
liche und junge Erwachsene in der 
ganzen Schweiz im Alter von 14 
bis 25 Jahren zu ihrem Umgang 
mit Stress, Krisen, Mediennutzung 
sowie Resilienz befragt. Die Studie 
befragte Jugendliche in verschie-
denen Schul-, Ausbildungs- oder 
beruflichen Situationen: 

Das sind die wichtigsten Er-
kenntnisse:  

Hoher Leistungsdruck und gute 
Beziehung zu den Eltern 

88 Prozent der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen geben in der 
Befragung an, sich psychisch 
wohlzufühlen. Bei der physischen 
Gesundheit sind es 94 Prozent. 
Trotz dieser hohen Werte geben 
30 Prozent der jungen Menschen 
auch an, sich häufig müde und er-
schöpft zu fühlen. Zu den Fakto-
ren, die am stärksten zum emp-
fundenen Stress beitragen, gehö-
ren Schul- und Ausbildungsstress, 
der allgemeine Leistungsdruck, die 
Sorge, zu wenig Geld zu haben, 
sowie Sorgen um die berufliche 
Zukunft. Stress durch soziale Me-
dien ist für lediglich 15 Prozent ein 
grosses Problem. Für viele der be-
fragten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ist die Beziehung zu 
ihren Eltern ein wichtiger Faktor 

für ihr empfundenes Wohlbefin-
den. 55 Prozent der Befragten ge-
ben an, dass sie sich auf ihre El-
tern verlassen können, 82 Pro-
zent, dass ihre Eltern häufig Ver-
ständnis zeigen. 

Die ganze Studie kann unter 
www.projuventute.ch eingesehen 
und heruntergeladen werden 

Pro Juventute 

Natur im Siedlungsraum 
Amt für Wald und Wild und Ebenrain 

Sträucher, Hecken und Bäume 
sind Lebensraum vieler Tiere. Vö-
gel nutzen diese als Brutplatz, Igel 
als Versteckmöglichkeit zwischen 
verschiedenen Tages- und Nacht-
plätzen, auch andere Tiere nutzen 
Sträucher und Hecken für die Fort-
pflanzung und zur Nahrungssuche. 
Daher ist der starke Gehölz-
schnitt oder das vollständige 
Entfernen von Sträuchern und 
Hecken oder das Fällen von 
Bäumen während der Haupt-
brut- und Setzzeit vom 1. April 
bis 31. Juli zu vermeiden. 

Detaillierte Informationen zum 
Rückschnitt finden Sie in den 
Merkblättern Vogelschutzpraxis 
der Vogelwarte und BirdLife 
Schweiz. 
https://www.vogel-
warte.ch/de/ratgeber/schnitt-
von-straeuchern-und-hecken-in-
siedlungen-wann-und-wie/ 

 
Amselnest Eier -Ingrid Bischler Pixabay 

 
Amselnest Jungvögel -G.C. Pixabay 

 
Interessantes

https://www.armee.ch/de/militaerdienst-schiesswesen
https://www.armee.ch/de/militaerdienst-schiesswesen
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Voranzeige Chälefescht 

 

 

 

 

Die Männerriege hat beschlossen auch dieses 
Jahr wieder das beliebte Chälenfest durchzu-
führen. 

Datum: Sonntag 24. August 2025 

Auch dieses Jahr werden die Disziplinen  

"Dr schnällscht Dittiger“ 

Volleyball 

Ball über die Schnur angeboten 

Voraussetzung für die Durchführung des Chälenfes-
tes ist, dass sich bis zum 30. Juni 2025 mind. je 5 
Mannschaften angemeldet haben. 

Anmeldeformulare ab sofort bei: 

Meinrad Cueni Tel. 079 614 30 74 oder 
mecueni@bluewin.ch 

Dittingen, im März 2025 OK- Chälefescht 
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Sense-Mähkurs

 

 
Die schonendste und schönste Art eine Wiese zu mähen ist 
mit der Sense. Weil Kleintiere und Insekten dabei nicht ver-
letzt werden, hat die Wiese mehr Vielfalt und Leben. Das so 
wertvolle Ökosystem wird bewahrt.  
Martin Strub aus dem Emmental ist Landwirt und seit 20 Jah-
ren Sensemählehrer. In seiner eigenen Manufaktur werden 
seit mehr als über 100 Jahren, bereits in der dritten Genera-
tion Sensewörbe hergestellt. Mittlerweile sind sie die einzi-
gen Produzenten der Schweiz. 
Der Kurs beinhaltet theoretische und praktische Grundla-
gen, wie der sichere Umgang mit der Sense, das Dengelen, 
Wetzen, Mähen und die richtige Pflege der Sense. 
Der Kurs wird zusammen mit dem Verein für Natur- und Vo-
gelschutz Reinach organisiert. 
 
Datum:  Samstag, 14. Juni 2025 
 
Treffpunkt:  Scheune an der Schützenstr. 22, 4153 
Reinach/BL 
 
Beginn:  09:30 Uhr  
 
Ende: ca. 16:00 Uhr 
 
Ausrüstung:  Eigene Sense, wenn vorhanden Lange 
 Hosen mit Gurt, gutes festes Schuhwerk 
 
Mitnehmen. Verpflegung für die Mittagspause nimmt 
 jeder selber mit. 
 Getränke werden bereitgestellt. 
 
Kosten: CHF 120.00 
 
Für den Kurs stehen Sensen und Wetzsteine zur Verfügung.  
Es besteht die Möglichkeit eine persönlich angepasste 
Sense und weiteres Zubehör bei Martin Strub zu erwerben. 
 
Anmeldung: per Anmeldeformular unter www.nvbdn.ch 
 Veranstaltungen bis 12.06.2025 
 Die Anzahl der TeilnehmerInnen ist auf  
 20 Personen beschränkt.  
 
 
www.nvbdn.ch sekretariat@nvbdn.ch 
Spende: IBAN CH16 0900 0000 400  
 

 
 

http://www.nvbdn.ch/
mailto:sekretariat@nvbdn.ch
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Fasnachtsrückblick  

Die Vorfreude für den Kinderfasnachtsumzug war 
auch dieses Jahr wieder gross. Eine fröhliche, wilde 
Tierschar bewegte sich zu den Guggenmusikklängen 
durch die Baustelle Richtung Dorf. Drei aufgetackelte 
Damen, die sich für eine Stelle der Gemeindeschrei-
berin bewerben wollten, stöckelten auch noch hin-
terher. Danach lud der farbig dekorierte Gemeindes-
aal zum ausgelassenen Feiern ein. Ein reichhaltiges 
Buffet stillte allen hungrigen Mäulern die süssen oder 
salzigen Gelüste.  
Einige Schüler führten zusammen mit Jonas Schmidli 
ihren Line Dance Tanz auf. Das motivierte auch ein 
paar närrische Mütter für eine Tanzeinlage.  
Ein herzliches Dankeschön …… 

���An Jonas und die Kinder für ihre Tanzaufführung.  

���Den Zuschauern auf dem Dorfplatz und Besuchern 
in der Narrenstube 

���Den Spendern und Spenderinnen für ihren Beitrag 
an ein tolles Buffet. 

���An die Gemeindearbeiter für das Aufstellen der Ti-
sche 

���An Jan Grossenbacher und Claudia Lipski für die 
administrativen Tätigkeiten der Reservation, Wer-
bung uvm.  

���Und besonders meinen „närrischen Mütter“- Kol-
leginnen für ihren unermüdlichen Einsatz!!! 

    
Monika Jermann und die närrischen Mütter 

Logo Strassenfest 
 

Fasnecht 2025 
S'2024 isch scho wieder passe, uf mänggs cha jede 
zrugg luege per se 

Jetzt stoht sch wider d'Frau Fasnacht vor der Tüür, 
wär steggt ächt unger dene Mäsgli hüür? 

Eus Träberlifraue isch's uf jede Fall nid z'tüür, und 
mir mache s'Dorfläbä für es paar Stüngli zumene 
brodelndä Füür 

Uf dr Gmeinikanzlei sueche si e neus Gsicht, wo für 
d'Finanze luegt und süschtegi Bricht 

En Augeweid muess es si, denn mache dr Lars und 
dr Jan alles für sie, 

roti Lippe sett sie ha und e schöns Gsicht, aber nid 
öbbe eini scho mit Gicht 

Ihre Läbenslauf sell si wie ne Gedicht, so dass se 
d'Claudia nie me vergisst 

Ob si Hoor het grau, blau rot oder schwarz, denn isch 
si in de Charts 

Gmachti Nägel wäre au no toll, denn findet d'Dittiger 
Bevölkerig sie wundervoll 

Das nämme mit grad uf is Protokoll und dr Gmeinrot 
seit: jawoll! 

E chli Hoor uf de Zähn meuss me i däm Job au ha, 
denn es hängt ganz vill do dra 

Dr Buser Andi duet eus jo jetz au leider verloh, 
schad, är chönnt eus Vierne sicher au nid widerstoh 

Mol luege was si Nachfolger, dr Romeo seit, wenn är 
gseht diä Augeweid 

Mir zwinkere ihm uf jede Fall scho emol zue, und 
hoffe nid grad iizknigge mit de Stöggelischueh 

Jetz wie mir luege wär s'Rennä macht und zuekünftig 
im Gmeinibüro schafft, eis isch sicher, s'wird sicher 
läbhaft! 

Dr Claudia wünsche mir für ihre Ruhestand ganz vill 
Freud, du Diamant 
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Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 
21. Jahrgang, Auflage 390 Exemplare. 

Gemeindeverwaltung Dittingen  Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2  4243 Dittingen  Montag  16.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch Freitag  geschlossen 
 
Das Telefon ist von Dienstag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient.  
 
Für Notfälle montags, freitags und an Feiertagen-Telefon 079 395 25 50 und 061 766 25 51 

Öffnungszeiten der Verwaltung Ostern 2025 

Die Verwaltung bleibt ab Gründonnerstag 17.April bis und mit Ostermontag 21. April geschlossen. 

In Notfällen erreichen Sie uns unter 079 395 25 50 oder 061 766 25 51 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern! 

Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Claudia Lipski Tel 061 766 25 51 claudia.lipski@dittingen.ch 
Einwohnerdienste Jan Grossenbacher Tel 061 766 25 52 jan.grossenbacher@dittingen.ch 
Verwaltungsangestellte Lara Scarpa Tel 061 766 25 53 lara.scarpa@dittingen.ch 
Werkhof Lars Borer Tel 061 766 25 56 werkhof@dittingen.ch  
 Romeo Laffer  Tel 061 766 25 56 werhof@dittingen.ch 
Notfall-Nr. Leitungsbruch  Tel 079 617 66 22 Heinis AG, Zwingen  
Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 Adrian Burger Tel 076 562 73 12 Jagdgesellschaft Burgchopf  
Sanierung Dorfstrasse Alex Kaufmann Tel 079 456 78 87 Fragen und Anregungen 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 24. April 2025

Terminkalender  

 

 

Kostenlose Holzschnitzel für Ihren Garten 
Auch in diesem Jahr stellt die Burgerkorporation 
Dittingen kostenlos Holzschnitzel für den privaten 
Gebrauch zur Verfügung. 
Ab ca. 24. März 2025 können an der Entsorgungs-
stelle an der Hauptstrasse Holzschnitzel abgeholt 
werden, die vom Revierförster Peter Stampfli be-
reitgestellt wurden. 

S’het so lang s’het!  

Burgerrat und Revierförster Peter Stampfli 

Im Mehrfamilienhaus an der Dorfstraße 26, das 
der Burgerkorporation gehört, stehen eine 

• 3½-Zimmer-Maisonette-Wohnung 83 m2, Miete 
inkl. NK CHF 1'400.00  und eine 

• 4½-Zimmer-Maisonette-Wohnung 138 m2, 
Miete inkl. NK CHF 1'625.00 

zur Verfügung. Optional kann ein Einstellplatz in der 
Tiefgarage dazu gemietet werden. 

Für weitere Informationen und bei Interesse kon-
taktieren Sie bitte die FUTURO Immobilien AG 
unter Tel. 061 702 01 10.

 

Datum Zeit Was Wo Wer 

28.03.2025 19:30 Vortrag, die 6. Nordwand Gemeindesaal Kulturverein / R. Dolder 

30.03.2025 10:45 Gottesdienst / Suppentag Gemeindesaal Kirchgemeinde  

03.04.2025  Jungschützenkurs / Trainingsbeginn Schützenhaus 
Dittingen Feldschützen Dittingen 

06.04.2025 17:00 Konzert Männerchor / SUS4 Kirche Dittingen Männerchor Dittingen 

25.04.2025  Prämierung Logo Strassenfest Gemeindesaal  OK Strassenfest 



 

Anmeldung Seniorenmittagstisch  
vom Mittwoch, 30. April 2025 

Damit wir optimal planen können, bitten wir Seniorinnen und Senioren sich für den Mittagstisch anzumelden. 
Teilnehmen können alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren.  

Menu:  Gemüsesuppe mit Brot 
Heisser Ofenfleischkäse mit Kartoffelsalat  
Panna Cotta mit Coulis 
Kosten:  CHF 20.00 inkl. Getränke   

Name:        Vorname:     

 

Adresse:        Telefon:     

 

E-Mail:        Anzahl Personen:    

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.   Gemeinderat/Verwaltung/Helferteam 

 

Bitte bis spätestens Freitag, 18. April 2025 bei der Gemeindeverwaltung abgeben.   
Sie können sich auch per Mail an gemeinde@dittingen.ch anmelden. 

 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Häckseldienst 2025 

Dienstag, 8. April + Mittwoch, 9. April 2025 

Der Häckseldienst findet von Haus-zu-Haus statt. Bitte das Häckselgut ab 07.00 Uhr an einer gut zugänglichen 
stelle geordnet bereitstellen. Bitte separieren Sie Äste und Dornen.  

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

ANMELDUNG ZUM HÄCKSELDIENST vom 8. April + 9. April 2025 

 

Name Vorname ………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Standort des Häckselguts ………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Beanspruchte Häckselzeit in Minuten ………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Anmeldung bis spätestens Freitag, 28. März 2025 bei der Gemeindeverwaltung einwerfen. 

Sie können die Anmeldung auch telefonisch oder via E-Mail erledigen:  
Tel. 061 766 25 50 – E-Mail: gemeinde@dittingen.ch 
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